
Gültig ab 2026.HS

Modulbezeichnung: Energiewirtschaft kompakt - Einblicke in eine
Branche im Wandel
Modulkürzel w.BA.XX.WPM-EEBW.XX

ECTS Credits 3

Unterrichts- und
Prüfungssprache

Deutsch

Beschreibung des Moduls Das Modul «Energiewirtschaft kompakt» vermittelt einen Überblick über die Energiebranche
mit besonderem Fokus auf die Schweiz – eine Schlüsselbranche im Spannungsfeld von
Regulierung, Innovation und gesellschaftlicher Verantwortung.

Behandelt werden der Aufbau des Energiesystems (Technologien, Produktionsmix, Netze) und
die Rollen der zentralen Akteure entlang der Wertschöpfungskette, die Funktionsweise der
Energiemärkte (u.a. Preisbildung am Strommarkt, Handelsformen) sowie die Grundzüge der
Schweizer Energiepolitik, einschliesslich der Energiestrategie 2050 und ihrer
Fördermechanismen. Darauf aufbauend werden zentrale Herausforderungen der
Energiewende – Dekarbonisierung, Versorgungssicherheit, Integration erneuerbarer Energien
– sowie deren Konsequenzen für Energieunternehmen diskutiert, etwa veränderte
Geschäftsmodelle und neue Akteursrollen.

Das Modul ist als Blockseminar an drei Freitagen konzipiert und eignet sich damit auch gut für
Teilzeitstudierende. Das Modul gibt Einblick in aktuelle Entwicklungen; Fallstudien und
Gruppenarbeiten dienen der Vertiefung und Anwendung. Ziel ist ein ganzheitliches Verständnis
der technischen, ökonomischen und politischen Zusammenhänge der Energiewirtschaft.
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Modulkategorie Modultyp 
Wahlpflichtmodul

Studienabschnitt 
Hauptstudium

Spezifische Vorkenntnisse Keine spezifischen Vorkenntnisse erforderlich, Interesse an Energiethemen ist erwünscht.

Beitrag des Moduls für
Learning Objectives des
Studiengangs (durch das
Modul betroffene)

Fachkompetenz
Methodenkompetenz
Sozialkompetenz
Selbstkompetenz



Beitrag des Moduls für
Learning Objectives des
Studiengangs

Fachkompetenz
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte wissen & verstehen
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte anwenden, analysieren und verknüpfen
Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte evaluieren

Methodenkompetenz
Problemlösung & Kritisches Denken
Nutzung von Informationen
Kreativität & Innovation

Sozialkompetenz
Mündliche Kommunikation
Kooperation im Team & Umgang mit Konflikten
Interkulturalität & Perspektivenübernahme

Selbstkompetenz
Selbstmanagement & Selbstreflexion
Ethische & Soziale Verantwortung
Lernen & Veränderung

Lernziele des Moduls Die Studierenden...
können den Aufbau des Schweizer Energiesystems erklären (Technologien,
Produktionsmix, Netze) und die Rollen der zentralen Akteure entlang der
Wertschöpfungskette beschreiben.
können die Funktionsweise der Energiemärkte erklären (insb. Preisbildung am Strommarkt,
Handelsformen).
können die Grundzüge der Schweizer Energiepolitik erläutern (insb. Energiestrategie 2050,
Fördermechanismen).
können zentrale Herausforderungen der Energiewende (Dekarbonisierung,
Versorgungssicherheit, Integration erneuerbarer Energien) erklären und Lösungsansätze
diskutieren.
können Herausforderungen für Energieunternehmen (z.B. veränderte Geschäftsmodelle,
neue Akteursrollen, Planung unter Unsicherheit) benennen und diskutieren.
können aktuelle Entwicklungen in der Branche anhand der behandelten Konzepte einordnen
und kritisch beurteilen.

Inhalte des Moduls Teil 1: Grundlagen des Energiesystems Die Studierenden erhalten einen Überblick über den
Aufbau des Energiesystems mit Fokus auf die Schweiz: Energietechnologien und ihre
Produktionscharakteristika, Elektrizitätsproduktionsmix, Netze sowie die Struktur der
Branche und die Rollen der zentralen Akteure entlang der Wertschöpfungskette (Produktion,
Netze, Handel, Dienstleistungen).
Teil 2: Energiemärkte und -politik Dieser Teil behandelt die wirtschaftliche und politische
Steuerung des Energiesystems: die Funktionsweise der Energiemärkte (u.a. Preisbildung
am Strommarkt, Handelsformen) sowie die Grundzüge der Schweizer Energiepolitik,
einschliesslich der Energiestrategie 2050 und der Fördermechanismen für erneuerbare
Energien.
Teil 3: Herausforderungen der Energiewende und Perspektiven der Branche Im letzten Teil
werden zentrale Herausforderungen der Energiewende analysiert – Dekarbonisierung,
Versorgungssicherheit, Integration erneuerbarer Energien – sowie deren Konsequenzen für
Energieunternehmen, etwa veränderte Geschäftsmodelle, neue Akteursrollen und die
Planung unter Unsicherheit (Energieszenarien).

Digitale Lernressourcen Reader
Lehrvideos

Unterrichtsmethoden Fallstudien
Literaturstudium
Lehrgespräch
Lehrvortrag

Eingesetzte Sozialformen:
Gruppenarbeit
Einzelarbeit
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Unterrichtsgliederung Kontaktstudium Begleitetes
Studium

Autonomes
Selbststudium

Grossklasse 24 h 30 h

Kleinklasse - -

Gruppenunterricht - -

Praktikum - -

Seminar - -

Total 24 h 30 h 36 h

Leistungsnachweise Modulendprüfung Form Dauer (Min.) Gewichtung

Mündliche Prüfung 15 100.00%

Hilfsmittel

Bewertung Format Dauer (Min.) Gewichtung

- - - - -

Präsenzverpflichtung im
Kontaktstudium

90% 

Präsenz an den drei Blocktagen wird grundsätzlich vorausgesetzt.

Ergänzende Literatur Schleininger, R. & Betz, r. & Winzer, C. Der Schweizerische Strommarkt zwischen
Liberalisierung und Regulierung.
Georg, J. (2025). Stromvertrieb im (digitalen) Wandel. 2 Auflage. Springer. ISBN 978-3-658-
48053-0.

Bemerkungen Folien und ergänzendes Material wird mit Teilnehmenden geteilt.

Eine Nachbesserung bzw. Nachbearbeitung von Leistungsnachweisen ist nicht möglich. 
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